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Jesus	sagte	zu	seinen

Jüngern:	Man	wird	euch	um	meines
Namens	willen	verfolgen.	Nehmt
euch	fest	vor,	nicht	im	voraus	für
eure	Verteidigung	zu	sorgen;	denn
ich	werde	euch	die	Worte	und	die
Weisheit	eingeben.
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Während	des	Mahls
nahm	Jesus	das	Brot	und	sprach	den
Lobpreis;	dann	brach	er	das	Brot,
reichte	es	ihnen	und	sagte:	Nehmt,
das	ist	mein	Leib.
	

Jesus	sagte:	Sucht
zuerst	das	Reich	Gottes	und	seine
Gerechtigkeit.	Sorgt	euch	nicht	um
morgen.
	

Jesus	sagte	zu	der
Samariterin:	Die	Stunde	kommt,
und	sie	ist	schon	da,	zu	der	die
wahren	Beter	den	Vater	anbeten
werden	im	Geist	und	in	der
Wahrheit;	denn	so	will	der	Vater
angebetet	werden.
	

Paulus	schreibt:	Alle
Menschen	sterben,	da	sie
verbunden	sind	mit	Adam.	Genauso
erhalten	alle	das	Leben,	weil	sie	mit
Christus	verbunden	sind.
	

Kommt	zu	Christus,
dem	lebendigen	Stein,	der	von	den
Menschen	verworfen,	aber	von	Gott
auserwählt	und	geehrt	worden	ist.
	

Paulus	schreibt:	Die
gesamte	Schöpfung	seufzt	bis	zum
heutigen	Tag	und	liegt	in
Geburtswehen.	Und	auch	wir
seufzen	in	unserem	Herzen	und
warten	auf	die	Erlösung	unseres
Leibes.
	

Paulus	schreibt:	Jesus
Christus,	unser	Herr,	und	Gott,
unser	Vater,	der	uns	geliebt	und	uns
ewigen	Trost	und	sichere	Hoffnung
geschenkt	hat,	tröste	euch	und	gebe
euch	Kraft	zu	jedem	guten	Werk
und	Wort.
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Paulus	schreibt:	Wir
starren	nicht	auf	das	Sichtbare,
sondern	blicken	nach	dem
Unsichtbaren	aus;	denn	das
Sichtbare	ist	vergänglich,	das
Unsichtbare	ist	ewig.
	

So	spricht	der	Herr:
Fürchtet	euch	nicht	vor	der
Beschimpfung	durch	Menschen,
erschreckt	nicht	vor	ihrem	Spott.
Ich	bin	es,	der	euch	tröstet.	Was
hast	du,	dass	du	dich	vor
sterblichen	Menschen	fürchtest?
	

Mose	sprach:	Gott	ist
unser	Fels.	Vollkommen	ist	sein
Tun.	Alle	seine	Wege	sind	recht.
	

Paulus	sagte:	Ich	will
mit	keinem	Wort	mein	Leben
wichtig	nehmen,	wenn	ich	nur
meinen	Lauf	vollende	und	den
Dienst	erfülle,	der	mir	von	Jesus,
dem	Herrn,	übertragen	ist:	Das
Evangelium	von	der	Gnade	Gottes
zu	bezeugen.
	

Jesus	sagte:	Wer
mich	aufnimmt,	der	nimmt	nicht	nur
mich	auf,	sondern	den,	der	mich
gesandt	hat.
	

Paulus	schreibt:	Gott
hat	uns	dafür	bestimmt,	daß	wir
durch	Jesus	Christus,	unseren
Herrn,	das	Heil	erlangen,	damit	wir
vereint	mit	ihm	leben,	ob	wir	nun
wachen	oder	schlafen.
	

Jesus	sagte:	Wer	von
dem	Wasser	trinkt,	das	ich	ihm
geben	werde,	wird	niemals	mehr
Durst	haben;	vielmehr	wird	das
Wasser,	das	ich	ihm	geben	werde,
in	ihm	zur	sprudelnden	Quelle
werden,	deren	Wasser	ewiges
Leben	schenkt.
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Jesus	sagte:	Mit	dem
Reich	Gottes	ist	es	so,	wie	wenn	ein
Mann	Samen	auf	seinen	Acker	sät;
es	wird	Nacht	und	wird	Tag,	der
Samen	keimt	und	wächst,	und	der
Mann	weiß	nicht,	wie.
	

Sorgt	euch	um
nichts,	sondern	bringt	in	jeder	Lage
betend	und	flehend	eure	Bitten	mit
Dank	vor	Gott!
	

Jeremia	sprach:	Du,
Herr,	kennst	mich	und	durchschaust
mich;	du	weißt,	dass	mein	Herz	an
dir	hängt.
	

Aus	dem	Buch	Jesaja:
Um	meines	Volkes	willen	kann	ich
nicht	schweigen,	ich	kann	nicht	still
sein,	bis	das	Recht	aufstrahlt	wie
ein	helles	Licht.	Dann	sehen	die
Völker	deine	Gerechtigkeit.	Man
ruft	dich	mit	einem	neuen	Namen,
den	der	Herr	für	dich	bestimmt.
	

Im	Anfang	schuf	Gott
Himmel	und	Erde.	Gott	sprach:	Es
werde	Licht.	Und	es	wurde	Licht.
Gott	sah,	dass	das	Licht	gut	war.
	

Jesus	sagte:	Kommt
alle	zu	mir,	die	ihr	euch	plagt	und
schwere	Lasten	zu	tragen	habt.	Ich
werde	euch	Ruhe	verschaffen.
	

Tröstet,	tröstet	mein
Volk,	spricht	euer	Gott.	Redet	ihm
zu	Herzen.
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Paulus	schreibt:
Wenn	jemand	in	Christus	ist,	dann
ist	er	eine	neue	Schöpfung:	Das	Alte
ist	vergangen,	Neues	ist	geworden.
	

JOHANNES	DER
TÄUFER		Johannes	der	Täufer	hatte
das	Kommen	Jesu	vorbereitet	indem
er	dem	ganzen	Volk	Umkehr	und
Taufe	verkündigte.
	

Alle	deine	Gebote	sind
Wahrheit,	Herr.	Zu	Unrecht	verfolgt
man	mich:	Komm	mir	zu	Hilfe!
Belebe	mich,	weil	du	mich	liebst.
	

Jesus	faßte	das	Kind
bei	der	Hand	und	sagte	zu	ihm:	Steh
auf!	Sofort	stand	das	Mädchen	auf
und	ging	umher.
	

Jesus	sagte:	Wie	der
Vater	das	Leben	in	sich	hat,	so	hat
er	auch	dem	Sohn	gegeben,	das
Leben	in	sich	zu	haben.
	

Jesus	sagte:	Wenn
dein	Bruder	oder	deine	Schwester
sich	siebenmal	am	Tag	gegen	dich
versündigen	und	siebenmal	wieder
zu	dir	kommen	und	sagen:	Ich	will
mich	ändern!,	so	sollst	du	ihnen
vergeben.
	

PETRUS	UND
PAULUS		Petrus	sagte	zu	Jesus:	Du
bist	der	Messias,	der	Sohn	des
lebendigen	Gottes.	Jesus	sagte	zu
ihm:	Selig	bist	du,	denn	dies	hast	du
nicht	selber	entdeckt,	aber	mein
Vater	im	Himmel	hat	es	dir
offenbart.

30	 Seid	großzügig,	denn
ihr	kennt	die	Großzügigkeit	unseres
Herrn	Jesus	Christus.	Er,	der	reich
war,	wurde	euretwegen	arm,	um
euch	durch	seine	Armut	reich	zu
machen.
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